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Politische Noblesse
I O Die zweite Leſung der Finanzordnung mit

tiger Erlaubnis des Herrn Abg v Richthofen hat man
ja jetzt dieſen Ausdruck einzuſetzen an Stelle des noch viel
ſchöneren Wortes Finanzreform iſt glücklich vollendet
die dritte Leſung im vollen Zuge Jn wenigen Stunden
wird das große nationale Werk vollendet ſein und die
Mehrheit kann ſich in rollenden Dithyramben ihre patrio
tiſche Opferwilligkeit gegenſeitig atteſtieren Es wird ein
Siegesfeſt geben mit dem elendeſten Katzenjammer im
hintergrunde den je eine parlamentariſche Mehrheit erlebt
hat Nur zu bald wird ſich die techniſche und finan
zielle Unzulänglichkeit der neuen Steuern er
gehen Und das deutſche Volk wird am eigenen Leibe ver
ſpüren was der ſchwarzblaue Block mit ſeinen Steuern an
gerichtet hat Wenn in letzter Stunde die Herren noch die

zuterſteuer in ihrer alten Höhe belaſſen mußten was
ſie ſich als gewaltige nationale Tat anzurechnen gedenken
der brave alte Hexx v Oertzen ſchwelgte ordentlich in Ver
zückung über ſeine eigene Entſagungsfähigkeit ſo be
deutet das nur daß ſie mit ihrem Steuerlatein zu

Ende waren und nichts vernünftiges Neues mehr aus
dem Publikum herauszwacken konnten Die Linke hatte

keinen Anlaß angeſichts der übrigen elenden Neuſteuern auf
die vom früheren Geſetz ins Auge gefaßte Ermäßigung

wenigſtens der Zuckerlaſt des Volkes zu verzichten Sie hielt
am Regierungsſtandpunkt feſt die Regierung freilich
nicht

Aehnlich war es bei der Fahrkartenſteuer Die
Linke akzeptierte die guten ehemaligen Gründe der Regie
rung für die Beſeitigung dieſes im Steuerrauſch von 1906

geſchaffenen Monſtrums aber die Regierung hatte inzwiſchen
ihr Damaskus gefunden und war für die Beibehaltung im

Bunde mit der neuen Mehrheit Am liebſten wäre ihr die
Veredelung der Fahrkartenſteuer geweſen d h die

Heranziehung der vierten Klaſſe und die Entlaſtung der
erſten und zweiten Klaſſe Vor dieſem ſozialen Attentat iſt
das reiſende Publikum nur durch die Knappheit der Zeit

bewahrt geblieben
Am bedauernswerteſten iſt bei alledem die Haltung der

Die
Herren Sydow und v Rheinbaben haben ſich nicht

dabei begnügt an ſich ſelber das Haragkiri zu vollziehen ſie
haben ſich auch in verletzenden Worten darüber beſchwert

daß die Freiſinnigen ſich nicht auch mit ihnen zuſammen den
Bauch aufgeſchlitzt haben Wenn Herr Sydow erklärt die
Erbſchaftsſteuer iſt eine conditio sine qua non ſo heißt das
auf gutes Deutſch die Regierungen können eine Steuerrege

lung eine Finanzordnung pardon ohne Erbſchafts
ſteuer nicht annehmen Die Liberalen handeln nach dieſer
Generalparole der Regierungen ſie eignen ſie ſich an

und nun werden ſie von demſelben Herrn Sydow der dieſe
Parole ausgab als Steuerverweigerer zu brandmarken
geſucht und der gekünſtelten Entrüſtung der Mehrheit aus
Fliefert Ein ſolches Verhalten richtet ſich durch ſich ſelbſt
Wenn die Herren von der Regierung ſchon gerührt in die
Arme ihrer ſchroffſten Gegner fallen ſo ſollten ſie wenig
ktens ſoviel Sinn für politiſche Nobleſſe haben daß
ſe nicht die ſchmähen die an dem früher von ihnen ſelbſt
ſag rtenen Standpunkt aus wohlerwogenen Gründen feſt

en

Die Staatsautorität hat in dieſen Tagen ſchwere Brüche
erhalten Fürſt Bülow hätte wahrlich klug getan dieſes ganze
Elend nicht auch noch mit ſeinem Namen zu decken wenn er
e Tie anerkannt werden darf ſich ſelbſt völlig paſſiv

ielt
t

Eine Erklärung
der Regierungen vor dem Reichstage

n Berlin 10 Juli Staatsſekretär von Beth
enn Hollweg gab heute eine Erklärung der Re
Jerungen ab wonach dieſe trotz der Bedenken in der Form

Aufbringung der neuen Steuervorlage ein
m rig zuſtimmen Sie ſagten ſich daß eine Ver
m bung nicht bloß die Finanznot des Reiches auf
in verlängert ſondern das ganze Werk
Fi Ungewiſſe ſte l len würde Es ſei wichtig die
e en ſchleunigſt zu verabſchieden Beifall

S

di ue Mittelstandsfreundschaft
des neuen Blocks

t der Führer der deutſchen Mittelder creinigrng hat ſich durch die Verhöhnungen und mehr
Nicht vie verhüllten Drohungen der n rn

tiger ſchrecken laſſen in einer Verſammlung zu Wer
Lrode ganz ungeſchminkt auseinanderzuſetzen was er

von r ſogenannten Finanzreform hält Nämlich Ehe
euern von der Finanzkommiſſion vorgeſchlagenen Erſatz
d d führte Herr Rahardt aus würden mindeſtens

n Mittelſtand ſchlechthin treffen

ar Abg Rahardt

Glauben beimeſſen dürfe

Halle a Sonnabend den 10 Juli
Die Magd Ztg bringt aus der Rahardtſchen Rede

folgende Ausführungen
So ſei es z B mit der Steuer auf Kaffee und Tee

die keine Genußmittel ſondern Nahrungsmittel ſeien Durch
eine Beſteuerung alhoholfreier Getränke deren Einführung zu er
ſchweren ſei unverſtändlich und unklug da man ſonſt immer
predige daß unſer Volk am Alkohol zugrundegehe Eine Wert
zuwachsſteuer ſei unzuverläſſig in Zeiten geſchäftlichen Nieder
ganges und würde ungerechterweiſe den frei laſſen der ſeine
Grundſtücke nicht in Ordnung hielt Außerdem ſei zu bedenken
daß dieſe Steuer bereits von 200 Städten eingeführt ſei die ihren
Steuerbedarf dann auf andere Weiſe decken müßten Die
Mühlenumſatzſteuer ſei abzulehnen da ſie in dem geplanten Um
fange einer Erdroſſelung der Betriebe gleichkomme Mit der
Parfümſteuer könne ſich der im Erwerbsleben ſtehende Mittelſtand
wohl abfinden wenn ſie nur die Luxusparfüms treffe Das ſei
aber nicht der Fall Die Steuer auf Glühkörper treffe in erſter
Beziehung den Mittelſtand Kaufleute Handwerker uſw die für
den Maſſenkonſum für Glühkörper allein in Betracht kämen
Gegen die Börſenumſatzſteuer würde der Mittelſtand an ſich nichts
haben wenn nicht die Scheckſteuer dazugekommen wäre Die
Kotierungsſteuer ſei eine Schädigung des inländiſchen Kapital
marktes uſw uſw Und alle dieſe Steuervorſchläge die ja zum
Glück nicht ſämtlich zum Geſetz erhoben wurden ſind aufgetaucht
ſo ſchloß Referent weil man ſich mit der Erbſchaftsſteuer die an
geblich den Familienſinn untergraben ſoll nicht abfinden konnte
Kann man es da dem Mittelſtande verargen wenn er ſich gegen

dieſe neue Belaſtung wehrt a
Kann man s dem Mittelſtande verdenken wenn er ſich

von Parteien abzuwenden beginnt die ſo lange es Wahl
ſtimmen zu ködern gilt vor Wohlwollen überfließen und
dann doch kaltlächelnd ſeine Jntereſſen preisgeben

Deutsches Reich
Hoſ und Perſonalnachrichten

Dem Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes Wirklichen Ge
heimen Rat Dr Nieberding iſt das Großkreuz des
Roten Adlerordens mit Eichenlaub verliehen worden

Eine Proteſtkundgebung der Poſt
beamten

Jn Halle findet am Sonntag im Schultheiß eine
Proteſtkundgebung der Halleſchen Ortsgruppe des Vereins
mittlerer Reichspoſt und Tele graphenbeamten ſtatt Jn
Berlin hatten ſich am Freitag abend in der Brauerei
Friedrichshain über dreitauſend mittlere und untere Poſt
beamten eingefunden um noch in letzter Stunde gegen
die Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion in der
Beamtenbeſoldungsfrage Einſpruch zu er
heben Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden Zu
ſtimmungstelegramme zu der Proteſtkundgebung verleſen
die von Beamtenvereinigungen aus Mittweida Branden
burg Jena Wohlau Deſſau und Bielefeld eingelaufen
waren

Als erſter Referent führte ein Oberpoſtaſſiſtent aus daß man
den letzten Beſchlüſſen der Budgetkommiſſion ſprachlos und
voll Erbitterung gegenüberſtehe Noch im vorigen Jahre
hätten zahlreiche Abgeordnete der verſchiedenſten Parteien den Be
amtenvertretern verſichert daß ſie mit aller Energie die berechtigten
Anſprüche der Beamten im Reichstage vertreten würden Jetzt
aber habe es den Anſchein als ob es bei dieſen Herren keinen
Glauben an deutſches Manneswort und deutſche
Treue mehr gebe Die Konſer vativen und das Zen
trum hätten bisher ihre angebliche Fürſorge für die Beamten
laut betont doch zeige ihr Auftreten an der allerjüngſten Zeit nur
allzu deutlich daß man ihrer Beamtenfreundlichkeit nur wenig

Am meiſten zu verurteilen
ſei die Haltung des Zentrums und die Beamtenſchaft
in den katholiſchen Ländern ſollte ſich dieſen Umfall für ſpätere
Zeit beſonders merken Lebhafter Beifall

Der folgende Redner der frühere Oberpoſtaſſiſtent Remmers
Redakteur der Deutſchen Poſtzeitung kritiſierte in temperament
voller Weiſe die Haltung der Regierung und des neuen Blocks
Referent hob mit beſonderem Nachdruck die geradezu unbegreifliche
Tatſache hervor daß die Reichspoſtbeamten hinter der
preußiſchen Beamtenſchaft bei der Beſoldung zurück
geſtellt würden Man müſſe noch einmal an die Reichsregierung
appellieren ob ſie angeſichts der teuren Lebensverhältniſſe auf dem
von ihr ausgeſprochenen Unannehmbar beſtehen bleiben wolle
Jedenfalls ſei die geſamte Poſtunterbeamtenſchaft nicht gewillt
vor den Beſchlüſſen der Reichstagsmehrheit ſtillſchweigend die
Waffen zu ſtrecken

Nach längerer Debatte wurde der Verſammlung folgende Reſo
lution zur Beſchlußfaſſung vorgelegt

Die heute zu Tauſenden in der Brauerei Friedrichshain
verſammelten mittleren und unteren Reichspoſtbeamten erklären
in völliger Uebereinſtimmung daß ſie in der Annahme der in
zweiter Leſung der Budgetkommiſſion beſchloſſenen Gehaltsſätze
nicht im entfernteſten eine zufriedenſtellend e
Beſoldungsreform erblicken können Sie fordern noch in
letzter Stunde daß die von der Budgetkommiſſion des Reichs
tages in erſter Leſung für die Aſſiſtentenklaſſe und für die Unter
beamten einſtimmig angenommenen Gehaltsſätze in der Bera
tung des Plenums wiederhergeſtellt werden

Die Reſolution wurde unter lebhaften Beifallskund
gebungen jn der vorgeſchlagenen Faſſung angenommen

1909

Herr v Tirpitz
Die Kölniſche Volkszeitung hat bekanntlich als zu

künftigen Reichskanzler Herrn v Tirpitz bezeichnet Wir
haben ſchon geſagt daß es ſich hier einfach um eine klerikale
Stimmungsmache handele Jetzt erhält das Berl Tgbl
von unterrichteter Seite noch die folgenden Mitteilungen

Herr v Tirpitz iſt allerdings in den entſcheidenden Tagen
gleichzeitig mit dem Fürſten Bülow in Kiel ge
weſen Er war dort aber nur zu dem Zwecke um den Re
gatten des Jachtklubs beizuwohnen Nach der Abreiſe des
Fürſten Bülow und noch vor dem Ende der Kieler Regatten
verließ der Staatsſekretär der Marineverwaltung Kiel um
noch vor dem Antritt ſeines Sommerurlaubs eine Dienſt
reiſe in Marineangelegenheiten und zwar
zum Beſuch der neuen Filialwerft des Vulkan in Hamburg

auszuführen Von Hamburg begab ſich dann Herr von
Tirpitz direkt nach St Blaſien wo er ſich ſeit Jahren regel
mäßig während des Monats Juli gufhält Herr v Tirpitz
dürfte in St Blaſien gewiß überraſcht geweſen ſein als ihn
das rheiniſche Zentrumsblatt als Kandidaten für den Reichs
kanzlerpoſten nannte

Dienstreisen Vergütung
Welche Erſparniſſe die Staatskaſſe machen kann durch

eine Reform der jetzigen Beſtimmungen über die Berechnung
der Dienſtreiſen ergibt ſich aus einer Zuſchrift die die
Frankf Ztg veröffentlicht und in der es heißt e

Das jetzige Syſtem verlangt keinerlei Nachweis dafür ob der
reiſende Beamte den Weg zu Fuß per Rad mit der Eiſen oder
Straßenbahn mit der Poſt oder aber mit Lohnfuhrwerk zurücklegt
Liquidiert wird entweder die Eiſenbahnſtrecke mit etwa dein
doppelten in ElſaßLothringen ſogar dem dreifachen Betrag des
wirklichen Kilometerfahrpreiſes nebſt den bekannten 3 Mk für
jeden Ab und Zugang oder der Landweg mit 60 Pfg in Elſaß
Lothringen 70 Pfg pro Kilometer auch wenn überhaupt kein
Lohnfuhrwerk gemietet wird Ebenſowenig kommt es darauf an
ob mehrere Beamte zuſammen eine Dienſtreiſe machen und ſich die
Koſten des gemieteten Fuhrwerks teilen Ja es bleibt ſogar
unverwehrt die Einladung eines Fuhrwerks oder Automobil
beſitzers anzunehmen und trotzdem die Kilometergelder zu liqui
dieren So kommt es vor daß eine Gerichtskommiſſion unter
Hinzuziehung des Kreisarztes ſich einen Wagen mietet für den
dieſe fünf Perſonen bei einer Entfernung von 15 Km 90 Mk in
ElſaßLothringen 105 Mk liquidieren während der Wagen ein
ſchließlich Trinkgeld kaum über 20 Mk koſtet Der Staat vergütet
alſo in dieſem Falle ſchon an Kilometergeldern das Vier bis Fünf
fache der wirklichen Koſten und gewährt außerdem dem einzelnen
noch ſein Tagegeld mit 9 bis 15 Mk je nach dem Range Dieſe
Beträge ſind auch dann fällig wenn der Kreisarzt ſein Privat
fuhrwerk zur Verfügung ſtellt oder wenn ein Fuhrwerk überhaupt
nicht benutzt wird ſondern die Beamten einen Teil des Weges
mit einer Bahn und den anderen mit der Poſt oder zu Fuß zurück
legen Nun vergegenwärtige man ſich einmal den Fall daß
mehrere höhere Beamte ſich zu einer dienſtlichen Reviſion begeben
und dafür das Fünf bis Zehnfache ihrer wirklichen Ausgaben
liquidieren ſo daß ſie mit dieſer einen Dienſtreiſe einen Netto
überſchuß erzielen der das ganze Monatsgehalt des
revidierten Beamten überſteigt Mit welchen Ge
fühlen wird dieſer die Botſchaft vernehmen daß eine Aufbeſſe
rung ſeines kärglichen Einkommens wegen der
ſchlechten Finanzlage nicht möglich ſei Liegt darin
nicht eine Gefährdung der Disziplin über deren Lockerung ſo gerne
geklagt wird Beſonders ſchlimm iſt es auch daß dieſen mühe
loſen Gewinnen ſehr häufig keinerlei dienſtliche Leiſtungen gegen
überfſtehen wenn ſich zum Beiſpiel Beamte zu Repräſen
tationszwecken auf die Reiſe begeben oder die Zeit ſo ver
wenden daß der größere Teil dem Vergnügen und nur ein recht
kleiner Teil irgend einer belangloſen Reviſion gewidmet wird

Die Zuſchrift fordert daß nicht nur aus Rückſicht auf die
Finanzlage ſondern auch im Jntereſſe des Anſehens und
der Disziplin des Beamtenſtandes die Ver
gütung für Dienſtreiſen auf die tatſächlichen Ausgaben be
S werden damit der Anreiz zu überflüſſigem Reiſen
wegfällt

Kaiſer Wilhelm beim Deutſchen Bundesſchießen
Der Kaiſer trifft Sonntag vormittag von Kiel in Ham

burg ein um den Schützenfeſtzug anläßlich des 16 Deutſchen
Bundesſchießens zu beſichtigen Der Monarch wird vom
Balkon des Rathauſes aus den Feſtzug der vier Stunden
dauern wird defilieren laſſen und nachmittags den Hagen
beckſchen Tierpark beſuchen

Ob auch die Kaiſerin hier eintreffen wird ſteht noch
nicht feſt

Eine Geſchmackloſigkeit
haben ſich einige Bürger in Eilenburg geleiſtet Sie
ſandten unter Hinweis darauf daß das jetzige Eilenburg
die Stammburg des Geſchlechts der Eulenburg iſt vom
Heimatfeſt an den Fürſten Eulenburg am Tage ſeines
Prozeſſes einen devoten Gruß Natürlich hat der Fürſt die

s mit recht freundlichen Worten erwidert Er ant
wortete

Berlin 6 Juli 1909 Den Herren vom Stammtiſch
ſage ich von Herzen Dank für die gütige mich tief
rührende Anteilnahme Jn dem Augenblick da ich
in die Qualen eines erneuten Prozeſſes eintrete hat
mich Jhr Gruß doppelt beglückt Jch freue mich daß
Sie ſich nicht in der Geſinnung haben irre machen
laſſen die unabhängige deutſche Männer einem Un
ſchuldigen zu betätigen ein Recht haben Würde ic
einſt von der Laſt hefreit werden die auf mich drückt
und meine gebrochene Geſundheit ſich wieder heber



ſo hoffe ich einmal an Jhren Stammtiſch treten zu
können um Jhnen meinen Dank mündlich zu wieder

len Jhr ganz ergebenſter Philipp Fürſt zu
ulenburg

Selbſtverſtändlich hat das Gros der Bevölkerung der
braven Stadt Eilenburg keinen Anteil an dieſem würde
loſen Verhalten jener Stammtiſchbrüder

Die internationale Touriſtenligg
in London beſchloß bei den Regierungen der Großmächte zu
petitionieren einen internationalen Paß für
Luftballons und Aeroplane einzuführen ähnlich
dem jetzt für Motorwagen geltenden

Parlamentariſches
Eine Bündler Kandidatur

Der Bund der Landwirte beſchloß für Neuſtadt Landau
die Aufſtellung einer Sonderkandidatur die wie der Pfälz
Kurier mitteilt zuerſt dem Guts und Bergwerksbeſitzer
Eugen Abreſch angeboten war der jedoch mit der Begrün
dung ablehnte daß er nur eine von dem Bund und den
Nationalliberalen gemeinſchaftlich angebotene Kandidatur
annehmen könne

Daraufhin wurde der Wahlkreisvorſitzende des Bundes
Abg Dr Lehmann in Freinsheim einſtimmig zum Kan
didaten des Bundes der Landwirte proklamiert

Allgemeine Mitteilungen
Die Königliche Techniſche Hochſchule in Aachen hat dem

dreußiſchen Herrn Finanzminiſter Frhrn v Rheinbaben in
Anerkennung ſeiner hervorragenden Verdienſte um die Förderung
des Unterrichtsweſens und der wiſſenſchaftlichen Forſchung ehren
halber die Würde eines Doktor Jngenieurs verliehen

Heer und Flotte

Die neuen Felduniformen
Der im vorigen Herbſt ergangenen Beſtimmung über die

Einführung der hechtgrauen Felduniform für Fußtruppen iſt
nun ein Erlaß gefolgt der die Felduniform für die übrigen
Waffen und Dienſtzweige außer Kavallerie beſtimmt

Die Aenderungen der Feldbekleidung wirken auch auf
die Friedensbekleidung einigermaßen zurück der blaugraue
Radmantel wird durch einen hechtgrauen erſetzt die Ka

valleriegenerale erhalten braunen Mantel Bei der neuen
Felduniform gibt man den Generalen und Generalſtabsoffi
zieren eine hechtgraue Kappe ſtatt des Rocks eine Bluſe und
eine graue Reithoſe Gamaſchen und Leibgürtel Bei der

Artillerie tritt an Stelle des Rocks die hechtgraue Bluſe mit
den bisherigen Aufſchlägen die Hoſen werden grau und die
Stiefel durch Gamaſchen erſetzt

Offiziere die ſchon mit Felduntform verſehenen Truppen
angehören und neu ernannte Reſerveoffiziere haben ſich ſo
fort die Felduniform zu beſchaffen

Das Armee Verordnungsblatt meldet Freiherr von
Manteuffel Gen Leut und Kommandeur der 38 Diviſion
iſt zum Direktor der Kriegsakademie ernannt worden
Generalinſpekteur der Jnfanterieſchulen v Strubberg iſt zum
Kommandeur der 38 Diviſton in Erfurt ernannt worden

Straßburg i 10 Juli Rittmeiſter Graf
Ger sdorff bekannt durch den Selbſtmord des
Ein jährigen Bloch iſt durch Kaiſerliche Kabinetts
order zum 4 Jägerregiment in Graudenz verſetzt worden

z Hamburger
Engros Lager

Teopol ch
We

l d

Saison Raäumungs Verkauf

Ausland

Der deutſche Kronprinz
in engliſchem Lichte

Der bevorſtehende Beſuch des deutſchen Kronprinzen
paares bei König Eduard gibt der engliſchen Preſſe Anlaß
ch mit der Perſönlichkeit des deutſchen Thronfolgers aus
ührlich zu beſchäftigen Es iſt nun nicht ohne Jntereſſe zu

verfolgen wie das Charakterbild des Kronprinzen jenſeits
des Kanals ſich ſpiegelt unter dem Titel Ein künftiger
Kaiſer trägt M A P allerlei Einzelzüge zuſammen und
ſchreibt u

Trotz ſeiner autokratiſchen Natur in der Kaiſer ſtets ein
weiſer Vater geweſen und hat ſeine Söhne in faſt ſpartaniſcher
Zucht auferziehen laſſen Vor einiger Zeit wurde der Kronprinz
als Gehilfe in das Miniſterium des Jnnern geſchickt und mußte
hier ein Jahr lang Tag für Tag während der üblichen Bureau
ſtunden arbeiten Selbſt außerhalb der Amtsſtunden war er nicht
frei denn er mußte allabendlich eine große Mappe mit Dokumenten
und Akten mit nach Hauſe nehmen die durchgearbeitet werden
ſollten und oft bis tief in die Nacht hinein den Kronprinzen be
ſchäftigten Dem alten Brauche folgend nach dem jeder Hohen
zoller auch ein Handwerk erlernen muß hat der Kronprinz die
Kunſt des Drechſlers ſich angeeignet und zeigt darin große Geſchick
lichkeit Auch für Technik entwickelt er ein beſonderes Jntereſſe
er begnügte ſich dabei nicht mit der Anhörung von Vorleſungen
ſondern hat auch in einem der größten deutſchen techniſchen Be
triebe einen praktiſchen Kurſus durchgenommen Kronprinz Wil
helm iſt bei den Deutſchen außerordentlich populär hauptſächlich
wegen ſeiner Herzensgüte manche Anekdoten von ihm werden er
zählt die ſein Weſen erläutern Vor kurzem z B beſuchte er eine
abgelegene Beſitzung ſeines Vaters und betrat dabei das kleine
Poſtamt um einige Marken zu kaufen Der Poſtmeiſter der nicht
ahnte wen er vor ſich hatte brummte allerlei in den Bart über
die große Extraarbeit die der Kronprinz den Poſtbehörden bereite
Aber Sie werden doch dafür bezahlt meinte der Prinz Nein

ſagte der Poſtmeiſter da muß eine Unmenge von Poſtſachen ſor
tiert werden ſchwere Säcke mit Briefen werden aufs Schloß ge
ſchleppt und wir bekommen nicht einen Pfennig extra Der Kron
prinz ging ohne daß er ſich zu erkennen gegeben hätte Am ſelben
Nachmittag aber beſuchte er wieder das Poſtamt diesmal in voller
Uniform und begleitet von einem glänzenden Gefolge Der un
glückliche Poſtbeamte war wie niedergeſchmettert aber der Kron
prinz beruhigte ihn Seien Sie ohne Sorge ſagte er lächelnd
wir ſind nur gekommen um unſere Briefe abzuholen damit Sie

ſie nicht zum Schloß ſchleppen müſſen Daß der Kronprinz nicht
immer ſo populär geweſen iſt zeigt ſich in einem Sammelbuche
in das er eine Fülle von Zeitungsausſchnitten und Karikaturen
über ſeine Perſon eingeklebt hat Der Umſchlag zeigt das Motto
Jch hoffe daß ich nicht ſo bin zahlreiche Randbemerkungen des

Kronprinzen begleiten die oft herben Kritiken Als Knabe war er
ſehr impulſiv aber ſeit ſeiner Verheiratung hat er ſich ſehr ver
ändert und ſich zu einem geſetzten gelaſſenen jungen Mann ent
wickelt Seine Gemahlin iſt beim deutſchen Volke nicht weniger
beliebt und die Bemerkung die ſie bei ihrer Heirat machte in
Deutſchland unvergeſſen Jch bin kein bißchen geiſtreich ſagte
ſie aber ich kann Brot backen Eſſen kochen und ein Haus in Ord

nung halten e
Die Kretafrage

Nach allen Anzeichen zu urteilen iſt die Stellung
der Regierungerſchüttert Premierminiſter Theo
tokis iſt entſchloſſen demnächſt die Entlaſſung des Kabi
netts anzubieten Der Oppoſitionsführer und frühere
Miniſterpräſident Rallis erklärte ſeinen Freunden daß

er
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die Regierung gezwungen ſein werde bald nach Empfder erwarteten Note der Schutzmächte r re wen
ſie nicht vom Volke verjagt werden wolle Jn den Straßen
von Athen wurden wieder revolutionäre Aufrufe an
geſchlagen die ſofort von der Polizei entfernt wurden

Jn Athen herrſcht jetzt ein wirkliches Chaos Niemand weiß
recht was Griechenland tun ſoll Jn den Blättern ſelbſt herrſcht
abſolute Uneinigkeit Einige verlangen eine allgemeine Mobil
machung ja ſogar eine Rekrutierung aller Griechen die überhaupt
Waffen tragen können Andere befürworten ſofortige große Krieges
beſtellungen und eine Verſtärkung der Grenze Wieder ander
empfehlen kurzerhand eine dringend nötige innere Revolution die
die allgemeine Reinigung vornähme Empros bleibt bei ſeiner
Jdee Sofortige Einberufung der Kammer

Ueber die angeblichen griechiſchen Banden bewegungen
in Makedonien die übrigens alle Zeitungen in Athen als
eine Erfindung der Türkei bezeichnen die einen Vorwand haben
wolle um Griechenland den Krieg zu erklären ſagt derſelbe Em
pros die Regierung ſolle die Militärattachés der fremden Geſandt
ſchaften einladen an die Grenze zu fahren und ſich perſönlich zu
überzeugen ob wirklich griechiſche Banden die Grenze überſchreiten

Jndeſſen wird die Lage in Griechenland von Tag zu Tag
kritiſcher Die Regierung beabſichtigt von der Veranſtaltung der
ſchon lange angekündigten Reſerveübungen abzuſehen damit die
Türkei darin keine Herausforderung erblicken könne Es ſcheint
daß eine fremde Macht der Regierung dieſen Rat erteilte

Das Blatt Kairoi veröffentlicht eine Unterredung
ſeines Kretenſer Berichterſtatters mit dem Miniſter
präſidenten Michelidakis worin dieſer zuerſt ver
ſicherte daß die Frage einer gänge Löſung ent
gegen gehe dann aber ausführte Wir werden eine all
gemeine Nationalverſammlung der Kreter einberufen So
können dieſe ſich über die Haltung ausſprechen die ein
zuſchlagen iſt damit die endgültige Angliederung der Jnſel
an Griechenland ohne die Kreta nie in Frieden gedeihen
kann ſo ſchnell wie möglich zur Tatſache werde

Graf Badeni
Wien 10 Juli Aus Lemberg wird der Tod

des Grafen Kaſimir Badeni gemeldet er iſt
im 63 Lebensjahr auf dem Gute ſeiner Gattin
Nowoſiolki plötzlich geſtorben nachdem er längere
Zeit zuckerkrank und erſt kürzlich aus Karlsbad zurügk
gekehrt war

An den Namen des aus dem Leben geſchiedenen Staats
mannes knüpft ſich die Erinnerung an eine der bewegteſten
Perioden in der neueren innerpolitiſchen Geſchichte des habs
burgiſchen Reiches Graf Kaſimir Badeni ein
Pole mit deutſcher Erziehung war Anfang
Oktober 1895 von ſeinem Lemberger Statthalterpoſten weg

rufen worden und hatte anfangs im Parlament nicht uner
hebliche Erfolge erringen können indem er die Wahlreform
die Zuckerſteuer und andere Geſetze trotz der Zerfahrenheit
der parteipolitiſchen Zuſtände durchſetzte Als er aber im
April 1897 den Verſuch machte den Ausgleich mit Un
garn dadurch zuſtande zu bringen daß er den Tſchechen die
tſchechiſche Amtsſprache in Böhmen und Mähren zugeſtand
ſtieß er bei den deutſchen Parteien auf den heftigſten Wider
ſtand Schon im Mai begann der Sturm im Wiener Ab
geordnetenhauſe und im Herbſt desſelben Jahres ſetzte dann
der beiſpielloſe Obſtruktionskamp derdeutſchen Parteien ein zu deſſen Niederzwingung
Graf Badeni ſchließlich die Polizei in den Parlamentsſaal
eindringen ließ Auch dieſes letzte Mittel nutzte nichts Als
die Erregung ſich auch auf die Volksmaſſen zu übertragen
drohte erhielt Graf Badeni am 28 November
ſeine Entlaſſung nachdem er vorher in einem Duell
mit dem deutſch radikalen Abgeordneten Wolf leicht ver
wundet worden war

a T
Badeni war im Jahre 1846 in Surochow in Galizien

geboren Er führte als Statthalter von Galizien ein ſtrenges
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h Geschaftshaus

me namentlich gegen die Ruthenen Der Kaiſer dere ſeiner Statthalterſchaft dorthin kam nannte Gali

jen das beſtverwaltete Kronland Oeſterreichs Badeni
Hurde der Mann mitder eiſernen Fauſt genannt
Als er nach dem erſten Koalitionsminiſterium Windiſchgrätz
im Jahre 1895 zum Kabinettschef ernannt wurde ſprach er
in ſeiner erſten Programmrede von der voranleuchten
en Kultur des deutſchen Volkes Die Befrie

digung der Deutſchen über dieſe Worte des neuen Mannes
ſoüte ſich allerdings bald in das Gefühl tiefſter Erbitterung
verwandeln

Gallifets letzter Wille
Das Journal des Débats teilt ein intereſſantes Doku

ment mit das als Gallifets letzter Wille gelten kann Es
iſt ein Brief den Gallifet geſchrieben hat damit er am
Tage ſeines Todes dem Kriegsminiſter übergeben werde Der
Brief lautet

Paris am Tage meines Todes 189
Herr Kriegsminiſter ich ſpreche in meinem Teſtament den

Wunſch aus in einfacher Form begraben zu werden Jch
wünſche daß mir die militäriſchen Ehren nicht erwieſen werden
daß man keine Einladungen verſchickt daß keine Rede gehalten
wird Jch bringe dieſen Wunſch zu Jhrer Kenntnis und bitte Sie
für ſeine Erfüllung zu ſorgen General Gallifet

Der Tod Gallifets hat einer Legende über die Galli
fet ſelbſt die beſten Witze machte ein Ende bereitet
nämlich der Geſchichte von der Silberplatte die Galli
fet angeblich trug um eine furchtbare Wunde am Unterleib
zu ſchließen Sie iſt wie man heute weiß eine gewal
tige Uebertreibung Die Wahrheit iſt aber noch
ſeltſam genug Es iſt richtig daß Gallifet einen Schuß in
den Leib erhielt der ſeine Eingeweide hervortreten ließ
Mit ſeinem Käppi hielt der Schwerverwundete die inneren
Organe zurück und erreichte mühſam die nächſte Ambulanz
wo ihn der Chirurg Furier zuſammenflickte Seit dieſer Zeit
mußte Gallifet zwar keine Silberplatte wohl aber
eine ſtarke Bandage tragen mit der er alle ſeine
ſpäteren Feldzüge durchkämpfte

Attentatsverſuch auf den Zaren
Die offiziöſe Roſſija druckt aus dem finnländiſchen

Blatt Snomalnajnen Konſa folgende ſenſationelle Nach
richt ab

Die in letzter Zeit verſchärfte Beaufſichtigung der Schiffe und
Boote die ſich in dem Fahrwaſſer von Pitkopan bewegen iſt auf
die von der Gendarmerieverwaltung erhaltene Jnformation zurück
zuführen daß Terroriſten die in Finnland leben einige
ſchnellfahrende Motorboote erworben haben um die Zarenjacht

Standart in den Grund zu bohren
Dieſe von dem Regierungsorgan Roſſija ohne Kom

mentar gebrachte Meldung über einen ſo ſchwerwiegenden
Attentatsplan macht großes Aufſehen

Die Lage in Perfien
Die von Sir Edward Grey erteilten Auskünfte über die

perſiſche Lage laſſen erkennen daß die engliſche Regierung
dem ruſſiſchen Vorſchreiten keinen Widerſtand leiſten wird
Der Staatsſekretär konnte keinen greifbaren Beweis anfüh
ren daß das Leben der Europäer bedroht ſei Er geſtand zu
daß die Nationaliſten befriedigende Verſicherungen höchſtens
modifiziert durch gelegentliche Drohungen abgegeben hätten

entmutigend Er behauptet zwar daß die engliſch
ruſſiſche Konvention nicht verletzt ſei erklärt aber gleichzeitig
daß wenn die Verwirrung fortdauere alles denkbar iſt und
rechtfertigt die eventuell eintretende Beſetzung Tehe
rans im voraus damit daß die perſiſche Hauptſtadt der
ruſſiſchen Grenze unmittelbar benachbart ſei Es ſcheint ſo
mit daß die Okkupation der Nordhälfte Perſiens durch Ruß
land hier bereits zugeſtanden iſt Wie dieTimes aus Petersburg meldet ſind die Koſaken der
ruſſiſchen ſogenannten Rettungs Expedition vorgeſtern in
Reſcht angelangt und können heute ſchon Kaswin erreichen

Kleine Tagesnachrichten
Wilhelm II und Gallifet Der deutſche Kaiſer be

auftragte den deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin der Familie
des verſtorbenen Generals de Gallifet ſeine Teilnahme auszuſprechen
und am Sarge des Verſtorbenen einen Kranz niederzulegen

Das geſtern angekündigte Piſtolenduell
zwiſchen dem geohrfeigten Finanzminiſter
Caillaux und dem früheren Deputierten Bos der
erſteren tätlich angriff hat geſtern nachmittag ſtattgefunden
Das Duell verlief reſultatlos Es fand ein einmaliger
Kugelwechſel ſtatt bei 25 Schritt Diſtanz

Jn Lauſanne begann bei furchtbar ſchlechtem Wetter
das fünftägige Eidgenöſſiſche Turnfeſt woran die noch
nie erreichte Zahl von 12 000 Turnern in 426 Sektionen teilnimmt
Die Geſamtübungen am Sonntag nachmittag werden von
8000 Turnern ausgeführt

Auf die Jnterpellation des Abgeordneten Nava in der
italieniſchen Kammer erklärte der Staatsſekretär des Jnnern
Facta die Regierung ſei gewillt den Durchſtechereien
bei der Verteilung der Erdbebenfonds rückſichts
los auf den Grund zu gehen und die äußerſte Strenge
gegen die Schuldigen walten zu laſſen

Der polniſche Schriftſteller Krzyavicki iſt
unter dem Verdacht ſich an revolutionären Umtrieben beteiligt zu
haben verhaftet worden

Die Lage in Fez iſt unverändert Die ſcherifiſche Ma
halla ſowie die des Roghi nahmen eine abwartende Haltung ein
Die Truppen des Suktans ſind nicht gewillt einen Angriff vor
zunehmen

Se S leSPORT CHRONIK
SAALE ZEITONG

Radfahrſport

Jm Treptower 24 Stunden Rennen ſiegte am
Sonntag Otto Pawke auf Brennabor und legte mit ſeinem Partner
818,045 Km zurück das bekannte Tandempaar Peter Kudela be
hauptete den zweiten Platz Peter fährt gleichfalls Brennabor

Pferdeſport
Jockeibelohnungen Vergleiche ſind gerade im Sportbetrieb

ſtets recht intereſſant So zeigten wieder einmal kürzlich am HamWas Grey für die Zukunft Perſiens in Ausſicht ſtellt iſt ſehr
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burger Derbyſonntag und Pariſer GrandPrix Tage ein paar
Zahlen an was doch für verſchiedene zwei Dinge der deutſche
und der franzöſiſche Sport ſind Daß in Paris an einem
Rachmittag faſt fünf Millionen und in Hamburg nur eine halbe
am Totaliſator umgeſetzt wurden charakteriſiert das ſportliche
Bild nebſt ſeinem äußeren Rahmen der Preis für den Sieger
des wertvollſten franzöſiſchen Rennens betrug 380000 Fran
ken in Hamburg waren es 84000 Mark die der Sieger er
hielt Und gar die Jockeis Der jugendliche Barat der für Herrn
Maurice de Rotſchild den Grand Prix gewann heimſte 10 Prozent
vom Gewinn ein ſowie ein Douceur von 10 000 Fr und eine Wette
von demſelben Ertrage die gleichfalls ſein Herr auf ihn angelegt
hatte Er war alſo am Abend des großen Rennens um 60000
Franks reicher als tags zuvor Auf deutſcher Seite
hörte man gar nichts von der Bezahlung des ſiegreichen Reiters
und eine Anfrage an zuſtändiger Stelle ergab daß ſich Jockei
Warne bisher mit der Ehre begnügen müſſe das deut
ſche Derby herausgeritten zu haben Eine kleine Anerkennung von
etwas konſiſtenterer Art wird ihm vielleicht auch noch zuteil werden
je nachdem der Herr Landwirtſchaftsminiſter darüber befindet
der höchſte Herr der Graditzer Pferde zu denen bekanntlich der
Derbyſieger gehört

Segelſport
Jn der Segelwettfahrt Warnemünde Kopenhagen einem

Handikap gewann in der erſten Abteilung Ludwig Sanders
Paula Hamburg in der zweiten Abteilung Kapitän z S
Joſephis Ariadne Kiel den erſten Preis

Ausfall der Regatta Helgoland Dover Die Regatta Helgo
land Dover über 300 Seemeilen iſt aufgegeben worden weil
Meteor wegen der Kaiſerreiſen nicht ſtartet und Ger

mania nicht allein ſegeln will Andere Meldungen liegen nicht
vor Germania hat für ſieben engliſche Regatten gemeldet

Bäder und Sommerfrischen
Nordlandsreiſe mit der Thalia Für die vom 2 bis 29 Aug

ab Hamburg ſtattfindende 2 Nordlandsreiſe der Thalia des
Oeſterr Lloyd deren Parallelfahrt im Vorjahre eine zahlreiche
aus den beſten Kreiſen ſtammende Geſellſchaft verſammelte gibt ſich
auch in dieſem Jahre wieder das regſte Jntereſſe kund Auf dieſer
Reiſe dringt die Thalia bis an die Grenze des ewigen Eiſes vor
Fahrpreiſe von ca 600 Mk uſw Es folgt die Bäderreiſe von
Hamburg 2 Sept bis Trieſt 29 Sept Preiſe von ca 425
Mark uſw Hier ſei auf den Eilverkehr nach Dalmatien mit den
beiden ſchnellſten und komfortabelſten Dreiſchraubendampfern
Baron Gautſch und Prinz Hohenlohe hingewieſen Drei Fahr

ten wöchentlich Trieſt Cattaro und retour Proſpekte Anmel
dungen und Auskünfte der Generalagentur des Oeſterr Lloyd
Berlin NW Unter den Linden 47

Suderode 1949 Perſonen Elſter 6351 Kurgäſte Karlsbad
34 929 Kurgäſte Gießhübl 114 Kurgäſte Salzungen 2104 Per
ſonen Teplitz 3336 Kurgäſte

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Eugen Brink
mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Erich
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmannz für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel
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brieflich einſenden unter Phila
telist Hotel Sedan Leipzig
Reihe unten e Gummibändern

A Ohbersky Korſett Geſchäft
Halle a Gr Steinſtraße 81
Nicht feuergefährl Sachen werden

zur Lagerung
übernommen Königſtraße 20

Neuheit
Hoſenträger e rea

tagsgeſchenk Schnee Nachf8 Gr Steinſtr 84
14749 Gebrauchte

Kehreidmasehnen

ut erhalt billig zu verkauf
ug Weddy Leipzigerſtr 22 7

Aurfrerf l
Der Wohlstand und damit auch die Macht des Deutschen

Reiches beruhen in erster Linie auf Gewerbe Industrie und Handel
Die bekannten Vorkommnisse der jüngsten Zeit haben aber bewiesen
dass diese Berufsstände im Reichstag nicht zu ihrem Recht gelangen
Eine Aenderung dieses unerträglichen Zustandes ist nur dann
zu erwarten wenn alle Gewerbetreibenden durch Zusammen
schluss eine Macht bilden mit welcher die Regierung und die
politischen Parteien rechnen müssen Erfreulicherweise ist der An
fang eines solchen Zusammenschlusses in einer imposanten von 6000 Per
sonen aus allen Teilen des Deutschen Reiches besuchten Versammlung
im Zirkus Schumann in Berlin gemacht worden

Daselbst wurde der

Iansa Bund
für Gewerbe Hanckel uncil Incklustrie

gegründet

Sein Zweck ist im gemeinsamen Interesse von Gewerbe Handel
und industrie alle gegen die Lebensinteressen dieser Berufsstände
gerichteten Angriffe abzuwehren und bei den Wahlen zum Reichs
tag und zu den Einzellandtagen für die Wahl solcher Kandidaten
namentlich aus den eigenen Reihen von Gewerbe Handel und In
dustrie einzutreten welche jeder Schädigung und jeder einseitigen
Belastung dieser Erwerbsstände entgegenzutreten entschlossen sind

Wir begrüssen die Gründung des neuen Bundes als eine not
wendig gewordene Tat schliessen uns seinen Bestrebungen voll an und
ersuchen jedermann der diese Bestrebungen fördern Wwill dem
Hansa Bunde beizutreten

Der Beitrag beträgt für selbständige Gewerbetreibende und Freunde
der Sache drei Mark für gewerbliche Angestellte eine Mark jährlich

Beitrittserklärungen werden in den durch Plakate kenntlich ge
machten Geschäften angenommen

Stadtrat a D Herm Arndt Kaufmann Rich Assmann Brauereibesitzer C Bauer
Stadtrat Billing Stadtverordneter C Borges Verlagsbuchhändler Hermann Bousset
Vorsitzender des Kreisvereins Halle im Verband deutscher Handlungsgehilfen Leipzig
Emil Butt Kaufmann Carl Caesar Bankier Carl Colberg Fabrikbesitzer Julius
Dicker Stadtverordneter Franz Doehler Mühlenbesitzer G F Eberius Döllnitz
Fabrikbesitzer Carl Ehrenberg Justizrat Elze Stadtverordneter und Handelsrichter
Max Engelke Kaufmann und stellvertr Handelsrichter Albert Ernst Kaufmann
Friedrich Erstmann Bankier Robert Frenkel Kaufmann Werner Funger
Fabrikbesitzer und Stadtverordneter Eugen Gressler Grosskaufmann Carl Haenert
Kaufmann Louis Heise Kaufmann Adolf Heller Rechtsanwalt und Stadt
verordneter Wolfgang Herzfeld Vorsitzender des Deutschen Bankbeamtenvereins
Zweigverein Halle a Prokurist Carl Hintz Generaldirektor Bergmeister L Hoff
mann Vorsitzender der Sektion Halle des Verbandes reisender Kaufleute Deutsch
lands Albert Hofmann Regierungsbaumeister F Kallmeyer Hotelbesitzer E Käppel
Justizrat Dr Keil Mitglied des Hauses der Abgeordneten Stadtrat Klopfleisch Stadt
verordneter P Kobe Baumeister Fr Kuhnt Mühlendirektor stellvertr Handelsrichter
Georg Leister Böllberg Kaufmann Leo Lewin Kaufmann Friedr Liebau Maurer
meister und Stadtverordneter Carl Lingesleben Prof Dr Edmund von Lippmann
Geheimer Justizrat Universitätsprofessor Dr Loening Mitglied des Herrenhauses
Kaufmann und Handelsrichter Erich Loose Ingenieur und Vorsitzender des Deutschen
Privatbeamten Vereins Zweigverein Halle a R Lücecke Bankier Oskar Mainz
Kaufmann und Handelsrichter Oscar Manschewski Otto Meyer Vorsitzender des
Bezirks Vereins Halle und der Gruppe 56 des Deutschen Werkmeister Verbandes
Sitz Düsseldorf Vorsitzender des Thüringer Bezirksvereins deutscher Ingenieure

Oberingenieur P Meyer Sägewerksbesitzer und stellvertr Handelsrichter Guido
Müller zweiter stellvertr Vorsitzender der Handelskammer Kaufmann August
Nauendorf Mitglied der Handelskammer Fabrikdirektor Ferdinand Ottens
Handelskammersyndikus Dr Pfahl Kaufmann und Stadtverordneter C Probst
Fabrikbesitzer und stellvertr Handelsrichter Johannes Rabe Malzfabrikant Bruno
Reinichke Ingenieur und Geheimer Kommmerzienrat Richard Rieclel Kaufmann
Julius Ritter Oberbürgermeister Dr Rive Direktor der Halleschen Maschinen
fabrik C W Roediger Bankier und Handelsrichter Paul Schauseil Fleischer
Obermeister Paul Schliack Versicherungsdirektor Schweckendiek Generaldirektor
Bergrat Siemens Bankier Albert Steckner Bankier und Handelsrichter Curt
Steckner Bankier Geheimer Kommerzienrat Emil Steckner Präsident der Handels
kammer Stadtrat Georg UVUber Kaufmann Oswald Weise Fabrikbesitzer R Ernst
Weise Kommerzienrat Heinrich Werther stellvertr Vorsitzender der Handelskammer

Kaufmann S Windesheim Generaldirektor Zoll

Be ke

e Weichen Drehscheiden

Georg Otto rn
G m 6 H

bei g Kauſmann Hi

et Pfanos
in grosser Auswahl

günstige Bedingungen
bei späterem Kaute bei

Balthasar Döll
Gr Ulrichstr 3334

Kartofſeln
Orale frühblaue gebe in größeren
und kleineren Partien zu Tages
preiſen ab R GoedickeMartinsberg 24 Teleph 2802

g Momig
wenn Sie Jhre Geſundheit er
halten wollen Garant reinen

lütenhonig hervorragend
ſchöne Qualität Pfd 80 Pfg
bei 5 Pfd 75 Pf empfiehlt
e

Seidenwolle
nicht einlaufend nicht filzend
im Sehneeent Gr Steinſtr 84

Wir geben ab unserem
S Luagerplatz Halle a SAnschlussgleis Dieskau

Kauf u Miete

keldbahnen

fabrik Geleise

Staatsbahn
Anschfösse

und Transporhtowries

käuflich und leihwelse

LEiPZIG Biöcherst 5
Vorfrotor Alfred Kaproſatis

alle a Liebenauerstr 7

Foghurt
das beſte für ſchwache Magen

e h in n 11Flaſch auf echtem eüchtet tuberkelfreie Milch

m Milchgarten das Glas
0 85 daſelbſt im Abonne
ment billiger
Städt Landgut Gimritz

anerkannt das Beste

für 50 Hansa Düten er holten Sie
1Doseff Kkakes gratis

e Engr Niederl Düben Herrmann
Gutschow Barniesko

DJZJ

nimmt jeder schöne und gesunde
Zähne wenn er sie bei Lebgeiten

mit zahnsteinlösender
Dentisano Aahnpasta

I geputzt hat weil diese den Zehn
stein die bekannte Ursache der
Zahn Erkranküungen entfernt
Dentisano Pasta macht den Ge
brauech von andern Zahnpflege
mitteln völlig überflüssig

Dentisanowerk OasselI Zo hab in allen Apoth Drog u
Parkf à Tube 1 Kl Tube 65

Die Volksküchen
beſinden fich Brunoswarte 31

II Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13Marken zu ganzen und halben
Vortionen welche an veliebigen
Tagen in beiden Küchen verw
werden eönnen ſind zu habente Geiſ
traße 68 bei Herrn Kaufmann
udwig Barth Leipzigerſtr

Nähe des visr er Turmes u
dö

n

bei Herrn Möblus Ritterſtr d

Konſiſto
n

Gedäs

Jn
mittag

in einf
gefüllte

verſität

v Ho
Rektor

zur Fe

Ni
Fakult

denn n
lichen

den ſei
riſchen
eine C
zum G
nicht i
Deutſch
epangel
ſchlichte
ſelbſt u
kälter

nittela
giöſen 1

wurde
dunklen

dem D
dieſen

ziehung
N und rel
knüpfen

Be
J ſeitige
M weſentl
an Lut
lichen J

Die

CalviM imſtand
kaiſerlic

ſich mel

Schrift
J ſeiner L

andrer ſ
können

J üirchlich
Gegenre

J iſt die
ſelbſtän

dem La
Chriſten
Calvin

einen o
des K
M Zinsnek

J mus ſei
M gegenüb

So

mee

C c

S T c


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


